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Cabernet Sauvignon 50% Merlot 40% Cabernet Franc 10%

Der Winter war sehr kalt mit Temperaturen, die unter dem Durchschnitt lagen. Mitte März 
fiel reichlich Schnee, was in dieser Region seit zehn Jahren nicht mehr vorgekommen war. 
Auch das Frühjahr verlief kälter als gewöhnlich mit reichlich Niederschlägen bis in den 
Mai. Dieser Verlauf führte zu einer Verzögerung des Austriebs und des Farbumschlags 
und in weiterer Folge auch zu einem langsameren vegetativen Wachstum. Der Juli war 
sehr warm und sonnig. Dass kein Regen fiel, wirkte sich positiv auf die Entwicklung der 
Reben aus. Im August fielen hingegen ca. 70 mm Niederschlag, die Temperaturen lagen 
jedoch über 32 °C. Die Weinlese begann zwei Wochen später als gewöhnlich, was vor allem 
auf das verzögerte vegetative Wachstum im Frühjahr zurückzuführen war. Abgeschlossen 
wurde die Weinlese Mitte Oktober. Die Trauben hatten optimal Polyphenole entwickelt 
und zeichneten sich durch einen ausgeglichenen Zuckergehalt aus.


